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Ausbildungsbilanz 2014: Bestand und neue Ausbildungsverträge 

Auf den ersten Blick verbreiten die Daten der Ausbildungsbilanz 
des GKV Zuversicht. Im Jahr 2014 haben sich 2483 junge Men-
schen für eine Ausbildung zum Verfahrensmechaniker für Kunst-
stoff- und Kautschuktechnik entschieden und damit 2,9 Prozent 
mehr als im Vorjahr. Die jetzt vorgelegten Ausbildungsdaten 
dürfen aber nicht darüber hinwegtäuschen, dass der Anstieg bei 
den Ausbildungszahlen den zukünftigen Bedarf an Fachkräften 
in der Branche nicht decken wird. Die Einwerbung von Auszu-
bildenden und damit die Sicherung des Fachkräftebestands hat 
weiterhin für den GKV und seine Unternehmen oberste Priori-
tät und nichts an ihrer Brisanz verloren. Die Branche mit ihrem 
überdurchschnittlichen Wachstum sieht sich auf der einen Seite 

weiter sinkenden Schülerzahlen gegenüber, die das Besetzen 
der angebotenen Ausbildungsplätze, insbesondere für die 
kleinen und mittelständigen Unternehmen der Branche, im-
mer weiter verschärft. Die Verrentung der geburtenstarken 
Nachkriegsjahrgänge in wenigen Jahren wird den Druck auf 
den Fachkräftebestand in den Unternehmen weiter deutlich 
erhöhen. Hier gilt es für die Unternehmen, rechtzeitig junge 
Fachkräfte zu entwickeln, so dass erst keine Lücken bei den 
Fachkräften entstehen bzw. diese möglichst gering bleiben.
„Der GKV kann dabei über einen weiteren Erfolg seiner Aus-
bildungskampagne berichten. Immer mehr Unternehmen 
der Kunststoff verarbeitenden Industrie gehen dazu über, 

ihren qualifizierten Fachkräf-
tenachwuchs selbst auszubilden. 
Mit der jüngst herausgegebenen 
Umsetzungshilfe zur Ausbildung 
der Verfahrensmechaniker für 
Kunststoff- und Kautschuktech-
nik wurde den Branchenunter-
nehmen eine entscheidende 
Hilfestellung zur betrieblichen 
Ausbildung an die Hand gege-
ben, die es jedem Unternehmen 
gestattet, seinen Fachkräftenach-
wuchs selbst auszubilden“, so 
Ralf Olsen, Geschäftsführer von 
pro-K Industrieverband Halb-
zeuge und Konsumprodukte aus 
Kunststoff e.V. und im GKV zu-
ständig für Bildungspolitik und 
Berufsbildung.

Heute möchte wir Ihnen das neue Online-
Journal vom GKV für Bildungspolitik und 
Berufsbildung vorstellen. Für mich als 
GKV-Präsident hat das Thema einen ho-
hen Stellenwert in der Verbandsarbeit. 
Wir müssen uns mit Nachdruck um die 
Einwerbung von neuen Fachkräften küm-
mern. Der GKV ist in den für die Bildungs-

politik wichtigen Netzwerken vom BDA und DIHK engagiert und 

gestaltet dabei Rahmenbedingungen in der Ausbildungs-
landschaft. Daraus entsteht eine Vielzahl von Informationen, 
die für Ihre tägliche Ausbildungspraxis hilfreich und nütztlich 
sind. Engagieren Sie sich in unseren Gremien und nutzen Sie 
den Vorsprung  unserer Broschüren, denn Ausbildung ist Zu-
kunft.  Bei Fragen und Anregungen steht Ihnen unsere Redak-
tion gerne zur Verfügung.                  

Ihr Dirk E.O. Westerheide, GKV-Präsident

0

1000

2000

3000

4000

5000

6000

7000

2012 2013 2014

6612 6744 6746

2306 2413 2483

Bestand an Ausbildungsverträgen Neuverträge



AusbildungI .

4/2015 • Seite 2

Nachwuchsförderung auf der K 2016

Neues Besetzungsverfahren für die PAL-Fachausschüsse

GKV-Ausschuss Bildungspolitik und 
Berufsbildung 

Am 22. September 2015 findet der GKV-Ausschuss Bil-

dungspolitik und Berufsbildung in Frankfurt am Main 

statt. Darin werden Lösungen zur Verbesserung der 

Fachkräftesituation entwickelt, alle bildungspolitischen 

Aktivitäten koordiniert und Koope-

rationsprojekte mit der IG BCE vor-

gestellt. Der Ausschuss bietet die 

Möglichkeit für den Austausch von 

Fort- und Weiterbildungsmodellen 

und arbeitet Hilfestellungen für 

praktische Ausbildungsförderun-

gen aus. 

GKV-Berufsschullehrertag 

Im nächsten Jahr findet wieder der Beruffsschullehrertag 

statt. Dieses Mal lädt der GKV zur Veranstaltung am 3. 

März 2016 nach Würzburg ins SKZ ein. Lehrerinnen und 

Lehrern wird eine Plattform geboten, sich untereinander 

und mit ausbildenen Unternehmen 

auszutauschen. In einem vielseiti-

gen Programm mit Fachvorträgen 

bekommen die Teilnehmer einen 

Querschnitt über die aktuellen The-

men und Veränderungen innerhalb 

der Ausbildungssituation. 

Ankündigungen

Die Kunststoffausbildungs-Initiative (KAI) zeigt auf der K 
2016 erneut Präsenz und stellt mit einem vielseitigen Pro-
grammangebot Schülern, Azubis und Studenten einen 
Überblick über die Tätigkeitsfelder in der Kunststoffbran-
che vor.  Die vom GKV in Zusammenarbeit mit der Messe 
Düsseldorf und weiteren Branchenverbänden initiierte 
Kampagne zielt darauf ab, jungen Menschen während der 
nächsten K 2016 die vielfältigen und perspektivenreichen 
Tätigkeitsfelder der Kunststoffindustrie näher zu bringen. 
Mit einem bunten Programm, das von Ausstellungen, 

über Diskussionsrunden bis hin zu Experimenten reicht, 
soll der Nachwuchs an die Branche herangeführt werden. 
Zur Messe wird auch wieder der KAI-Flyer erscheinen, der 
auf Anlaufstellen für interessierte Jugendliche hinweist 
sowie über das Veranstaltungsprogramm während der 
Messelaufzeit informiert.

Neben der ehrenamtlichen Sachverständigenarbeit in 
den Ordnungsverfahren der Berufsbildung bildet das En-
gagement in den Fachausschüssen der Aufgabenerstel-
lungseinrichtungen eine wichtige Schnittstelle zwischen 
der beruflichen Bildung und der betrieblichen Praxis. Den 
Fachausschussmitgliedern kommt die verantwortungs-
volle Aufgabe zu, qualitätsgesicherte Prüfungsaufgaben 
zu entwickeln, zu erproben und zu validieren. Um Trans-
parenz und Kostenkontrolle in der Aufgabenerstellung 
zu stärken, wurde ein neues Besetzungsverfahren für 
die Sitze der Arbeitgeberbank in den PAL-Fachausschüs-

sen für die Periode 2016 - 2020 entwickelt. Wir erhalten 
erstmals die Möglichkeit, Besetzungsvorschläge für die 
Arbeitgebervertreter/-innen in den PAL-Fachausschüssen 
in einem abgestimmten Prozess einzureichen und da-
durch die Zusammensetzung der Fachausschüsse aktiver 
als bisher mitzugestalten. Da sowohl der Verfahrensme-
chaniker für Kunststoff- und Kautschuktechnik als auch 
der Werkstoffprüfer Fachrichtung Kunststofftechnik da-
von berührt sind, möchten wir aktiv für ein Engagement 
in den Gremien der Aufgabenerstellung werben. Bei Inte-
resse melden Sie sich bei uns! 
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Girls‘ and Boys‘ Day 

Am 23. April 2015 ist es wieder soweit, dann findet der 
nächste Girls´ und Boys´ Day Zukunftstag statt, zu dem 
jetzt GKV und IG BCE gemeinsam aufgerufen haben. 
Der Zukunftstag für Mädchen ist inzwischen zum welt-
weit größten Projekt zur Berufso-
rientierung geworden. Seit dem 
Start im Jahr 2001 haben ca. 1,5 
Millionen junge Frauen an den 
verschiedenen Aktionen teilge-
nommen. 2014 entdeckten rund 
103.000 von ihnen die naturwis-
senschaftlichen und technischen 
Angebote in Unternehmen und 
Organisationen. Auch der Zu-
kunftstag für Jungen, der 2011 
hinzugekommen ist, ist mit mehr 
als 130.000 Teilnehmern an rund 
20.000 Angeboten eine Erfolgsgeschichte. Inzwischen 
kann sich jede dritte Schülerin vorstellen, in den am Girls’ 

Day kennengelernten Berufen ein Praktikum zu machen 
oder sogar eine Ausbildung zu beginnen. 28 Prozent der 
Unternehmen, die sich beteiligen, haben bereits Bewer-
bungen von Teilnehmerinnen des Zukunftstags bekom-

men. Im Rahmen von Workshops 
und Aktionen erkunden Schü-
lerinnen Ausbildungsberufe, 
in denen Frauen bisher wenig 
vertreten sind. Sie gewinnen 
Einblicke in den Alltag der Betrie-
be, erproben ihre Fähigkeiten, 
erhalten direkte Antworten auf 
ihre Fragen und können erste 
Kontakte knüpfen. Nutzen Sie als 
Kunststoffverarbeiter Ihre Chan-
ce, Nachwuchs einzuwerben und 

beteiligen Sie sich. Weitere Infor-
mationen zum Girls‘ und Boys‘ Day 2015 gibt es unter 
www.girls-day.de und unter www.boys-day.de.

Wir suchen die Besten

Veranstaltungen

16./17. Juni 2015				    Sitzung der Bildungsräte der IG BCE			   Hannover

22. September 2015 			   GKV-Ausschuss Bildungspolitik und Berufsbildung 	 Frankfurt 

3. März 2016 				    GKV-Berufsschullehrertag 				    Würzburg 

Jedes Jahr werden 
die zehn besten Ab-
solventen des Ausbil-
dungsberufes Verfah-
rensmechaniker für 
Kunststoff- und Kaut-
schuktechnik mit dem 
GKV-Förderpreis  aus-
gezeichnet. Der mit 

5.000 € dotierte Preis belohnt die hervorragenden Leis-
tungen der Auszubildenen. Zudem werden Ausbildungs-
unternehmen und die beteiligten Berufsschulen für ihre 
Unterstützung gekürt. Zurzeit werden die bundesweiten 
Ausbildungsergebnisse ermittelt. Hierbei arbeitet der 
GKV eng mit dem DIHK zusammen. Die Förderpreisverlei-
hungen werden bei den einzelnen Unternehmen stattfin-
den und beginnen im Juni/Juli. 



Informationsmaterial 

4/2015• Seite 4 AusbildungI .

Impressum
Gesamtverband Kunststoffverarbeitende Industrie e.V.
Kaiser-Friedrich-Promenade 43 
61348 Bad Homburg 

Tel.:		  069/27 105-32
Fax: 		  069/23 98 37
E-Mail: 		  ausbildung@gkv.de

Redaktionelle Gesamtverantwortung: Ralf Olsen, Bildungspolitik und Berufsbildung 

Bildquellennachweis: S.2: www.kreis-paderborn.de, S.3: www.girls-day.de 

„Kunststoff ist Zukunft - Sei dabei!“ lautet das Motto der GKV-Ausbildungskampagne. 
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